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Herren Kreisliga West

DJK SSG Bensheim II : VfL Bensheim 
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Christophel für die DJK SSG Bensheim II 
in der Herren Kreisliga West

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die DJK SSG
Bensheim II das Spiel in der Herren Kreisliga West gegen den VfL Bensheim am
Samstagnachmittag mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Andreas Bormuth
im 6. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern
spielte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Hunger / Antes und Burkard /
Rauen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Burkard / Rauen mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Zwar brachten Hink / Burkard Povazan /
Christophel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Povazan / Christophel mit 3:1
durch. Wenderoth / Bormuth bekamen ihre Gegner Meilicke / Knussmann hingegen beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Michael Povazan hatte gegen Stefan Burkard, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen keine Schwierigkeiten. Unglücklich war Thomas
Hunger in der Partie gegen Christian Hink, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Helmut Antes konnte im Spiel gegen Christian Meilicke
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Frank Christophel beim 11:8, 15:13, 11:9 gegen Karl-Heinz Burkard. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel
zwischen Jochen Wenderoth und Katharina Rauen, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte
und Wenderoth seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Andreas Bormuth beim 2:3
gegen Michael Knussmann. Das Spiel verlor Bormuth dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael
Povazan bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Christian Hink dann doch niedergerungen worden.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Thomas Hunger indessen letztlich parat, um
Stefan Burkard zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war
ein souveräner Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Helmut Antes beim nachfolgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Karl-Heinz Burkard ab dem ersten Ballwechsel. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Frank Christophel bekam es nun mit Christian Meilicke zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Frank Christophel am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Jochen Wenderoth gewann dann sein Spiel
gegen Michael Knussmann überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
3:0. Lange mit Katharina Rauen ringen musste Andreas Bormuth, bis er seine Kontrahentin mit 11:7,
5:11, 6:11, 11:9, 11:8 niedergerungen hatte. Ein umkämpfter Teamerfolg für die DJK SSG Bensheim
II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK SSG Bensheim II am 18.01.2023 gegen den VfL
Bensheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.01.2023 gegen den DJK SSG Bensheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK SSG Bensheim II

Doppel: Hunger / Antes 0:1, Povazan / Christophel 1:0, Wenderoth / Bormuth 0:1 
Einzel: M. Povazan 1:1, T. Hunger 1:1, H. Antes 2:0, F. Christophel 2:0, J. Wenderoth 1:1, A.
Bormuth 1:1 

 VfL Bensheim
Doppel: Hink / Burkard 0:1, Burkard / Rauen 1:0, Meilicke / Knussmann 1:0 
Einzel: C. Hink 2:0, S. Burkard 0:2, K. Burkard 0:2, C. Meilicke 0:2, M. Knussmann 1:1, K. Rauen 1:1


